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Offentliche Bekanntmachung nach § 14 Kommunalpriifungsgesetz Mecklenburg-

Vorpommern (KPG M-V) iiber den Jahresabsc

hluss 2020

der Wohnungsgesellschaft Gelbensande mbH

Zum Jahresabschluss 2020 der Wohnungsgesellschaft Gelbensande mbH werden hiermit

gemal § 14 KPG M-V éffentlich bekannt gemacht:

1. der Bestatigungsvermerk des Abschlusspriifers,

2. der Feststellungsvermerk des Landesrechnungshofes und

3. der Beschluss Uber die Feststellung des Jahresabschlusses 2020 sowie die

beschlossene Behandlung des Jahresergebnisses.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2020 der Wohnungsgesellschaft Gelbensande

mbH liegt gem. § 14 KPG M-V fir jeden zur Einsichtnahme

vom 16.03.2023 bis zum 21.04.2023

im Amt Rostocker Heide, Eichenallee 20a in Gelbensande zu den Offnungszeiten

Dienstag von 08:00 bis 12:00 Uhr und
von 14:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag von 08:00 bis 12:00 Uhr und
von 13:00 bis 17:00 Uhr

in Zimmer 2.17 aus.

Gelben

/dgh 15,03.2023

7
//Manfred If Bitzke
' Burgeryézter

Postanschrift Sprechzeiten Bankverbindungen

Eichenzllee 20a Di/Do.  08:00-12:00 Uhr Geldinsfitut

18182 Gelbensande Di. 14,00 - 18:00 Uhr Ostseesparkasse Rostock
Tel. 038201/500-0 Do. 13:00- 17.00 Uhr Volks- u. Raiffeisenbank
Fax 038201/500-99 weilere Termine nach Vereinbarung Deutsche Kreditbank

IBAN

DEB8 1305 0000 0280 5555 55
DE13 1309 0000 0002 1115 00
DE35 1203 0000 0000 1017 41

E-Mail: info@amt-rostocker-heide.de  De-Mail: poststelle@amt-rostecker-heide.de-mail.de  Web: www.amt-rostocker-heide.de

Datenschutzhinweis: Informationen Uber die Verarbeitung personenbezogener Daten im Amt Rostocker Heide und tiber lhre Rechte nach der Datenschutzgrundverordnung sowie
Uber lhre Ansprechpartner in Datenschutzfragen finden Sie auf unserer Homepage www.amt-rostocker-heide.de/Datenschutz.
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Hinweis
Bekanntmachung durch Veröffentlichung im Internet unter www.amt-rostocker-heide.de am 15.03.2023 (Link: Öffentliche Bekanntmachungen)


Bestdtigungsvermerk des unabhdngigen Abschlusspriifers
an die Wohnungsgesellschaft Gelbensande mbH, Gelbensande

Vermerk liber die Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts

Prifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Wohnungsgesellschaft Gelbensande mbH,
Gelbensande, — bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2020 und der Gewinn- und
Verlustrechnung fur das Geschéftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020
sowie dem Anhang, einschlieRlich der Darstellung der Bilanzierungs- und
Bewertungsmethoden - gepruft. Dartber hinaus haben wir den Lagebericht der
Wohnungsgesellschaft Gelbensande mbH, Gelbensande, fur das Geschéftsjahr vom

1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 gepruft.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Erkenntnisse

« entspricht der beigefligte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den
deutschen, fur Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und
vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundséatze ordnungsmafiger Buchfiihrung
ein den tats&chlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermégens- und
Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2020 sowie ihrer Ertragslage fur das
Geschéftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 und

« vermittelt der beigefligte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage
der Gesellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang
mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und

stellt die Chancen und Risiken der zukinftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemall § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Prifung zu keinen
Einwendungen gegen die OrdnungsmafRigkeit des Jahresabschlusses und des

Lageberichts gefuhrt hat.
Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Priufung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in
Ubereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer
(IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmafliger Abschlussprifung

durchgefihrt.



Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundséatzen ist im Abschnitt
,Verantwortung des Abschlussprifers fur die Prufung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts" unseres Bestatigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von
dem Unternehmen unabh&ngig in  Ubereinstimmung mit den deutschen
handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen
deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfallt. Wir sind
der Auffassung, dass die von uns erlangten Prufungsnachweise ausreichend und
geeignet sind, um als Grundlage fur unsere Priafungsurteile zum Jahresabschluss und
zum Lagebericht zu dienen.

Hinweis zur Hervorhebung eines Sachverhaltes

Wir weisen auf die Aussage des Geschéftsfuhrers im Lagebericht hin, dass in 2019
sicherheitstechnische = MaRnahmen hinsichtlich des Brandschutzes und der
Elektrosanierung in den Hausaufgdngen begonnen wurden. Diese mussen unbedingt
realisiert werden, um behoérdliche MalRnahmen zu verhindern, die zu einem Auszug von
Mietern fuhren koénnten. In 2020 wurden dafur Investitionen in Héhe von 37 T€
aufgewendet.

Wir weisen weiterhin auf die Ausfuhrungen der Geschaftsfihrung im Lagebericht unter B.
IV. ,Geschéaftsentwicklung/Risiken® hin, in der hervorgehoben wird, dass die
Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die Gesellschaft noch nicht abschlieRend
beurteilt werden kénnen.

Unsere  Prifungsurteile  zum  Jahresabschiuss und zum Lagebericht sind
bezluglich der genannten Punkte nicht modifiziert.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrates fiir den

Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die Aufstellung des Jahresabschlusses,
der den deutschen, fur Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften
in allen wesentlichen Belangen entspricht, und daftir, dass der Jahresabschluss unter
Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungsméRiger Buchfuhrung ein den
tatsachlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermégens-, Finanz- und
Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die internen Kontrollen, die sie
in Ubereinstimmung mit den deutschen Grundsé&tzen ordnungsmaRiger Buchfuhrung als

notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu erméglichen,



der frei von wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen

Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafir
verantwortlich, die Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfiuhrung der Unternehmenstéatigkeit
zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in
Zusammenhang mit der Fortfuhrung der Unternehmenstatigkeit, sofern einschlégig,
anzugeben. Dartber hinaus sind sie dafur verantwortlich, auf der Grundlage des
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfuhrung der Unternehmenstétigkeit zu

bilanzieren, sofern dem nicht tatsdchliche oder rechtliche Gegebenheiten

entgegenstehen.

AuBerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die Aufstellung des
Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft
vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang
steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken
der zukunftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter
verantwortlich fur die Vorkehrungen und MaRBnahmen (Systeme), die sie als notwendig
erachtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in Ubereinstimmung mit den
anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermdglichen, und um
ausreichende geeignete Nachweise fur die Aussagen im Lagebericht erbringen zu

kénnen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fur die Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses

der Gesellschaft zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlusspriifers fir die Prifung des Jahresabschlusses und des

Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariber =zu erlangen, ob der
Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder
unbeabsichtigten — falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein
zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen
Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prafung gewonnenen
Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und
die Chancen und Risiken der zukinftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen
Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prufungsurteile zum Jahresabschluss und

zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MaR an Sicherheit, aber keine Garantie dafur, dass

eine in Ubereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der



Wirtschaftsprafer (IDW) festgestellten deutschen Grundsétze ordnungsmaRiger
Abschlussprufung durchgefuhrte Prifung eine wesentliche falsche Darstellung stets
aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen aus VerstéRen oder Unrichtigkeiten resultieren
und werden als wesentlich angesehen, wenn verniinftigerweise erwartet werden kénnte,
dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und
Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prufung Uben wir pflichtgeméfRes Ermessen aus und bewahren eine
kritische Grundhaltung. Dartiber hinaus

* identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher — beabsichtigter oder
unbeabsichtigter — falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht,
planen und fuhren Prifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie
erlangen Prifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage
fur unsere Priufungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche
Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei VerstéRen héher als bei
Unrichtigkeiten, da VerstéRe betrugerisches Zusammenwirken, Félschungen,
beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irrefuhrende Darstellungen  bzw. das
AuRerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kénnen.

* gewinnen wir ein Verstandnis von dem fur die Prufung des Jahresabschlusses
relevanten internen Kontrollsystem und den fur die Prufung des Lageberichts
relevanten Vorkehrungen und MaRRnahmen, um Priufungshandlungen zu planen, die
unter den gegebenen Umstdnden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein

Prafungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der Gesellschaft abzugeben.

« beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen
Vertretern dargestellten geschatzten Werte und damit zusammenh&ngenden
Angaben.

* ziehen wir Schlussfolgerungen Uber die Angemessenheit des von den gesetzlichen
Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfihrung der
Unternehmenstéatigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prifungsnachweise,
ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder
Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit der Gesellschaft
zur Fortfihrung der Unternehmenstéatigkeit aufwerfen kénnen. Falls wir zu dem
Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet,
im Bestatigungsvermerk auf die dazugehérigen Angaben im Jahresabschluss und im
Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind,

unser jeweiliges  Prlfungsurteil zu  modifizieren. Wir ziehen unsere



Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres
Bestatigungsvermerks erlangten Prufungsnachweise. Zukunftige Ereignisse oder
Gegebenheiten koénnen jedoch dazu fuhren, dass die Gesellschaft ihre

Unternehmenstatigkeit nicht mehr fortfihren kann.

« beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des
Jahresabschlusses einschlieBlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die
zugrunde liegenden Geschéaftsvorfdlle und Ereignisse so darstellt, dass der
Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungsméBiger
Buchfuhrung ein den tatsdchlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der

Vermogens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

« beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der

Gesellschaft.

« fohren wir Prufungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten
zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender
geeigneter Prufungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den
zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten
bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der
zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenstédndiges
Prifungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden
Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko,
dass klnftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben

abweichen.

Wir erértern mit den fur die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten
Umfang und die Zeitplanung der Priufung sowie bedeutsame Priufungsfeststellungen,
einschliellich etwaiger Mangel im internen Kontrollsystem, die wir wé&hrend unserer

Prufung feststellen.



SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE ANFORDERUNGEN

Vermerk Uber die Prafung der wirtschaftlichen Verhaltnisse der Gesellschaft geméaR § 53
HGrG i.V.m. § 13 Abs. 1 KPG M-V und & 14 Abs. 2 KPG M-V

Aussage zu den wirtschaftlichen Verhaltnissen

Wir haben uns mit den wirtschaftlichen Verhaltnissen der Gesellschaft i.S.v. § 53 Abs. 1
Nr. 2 HGrG im Geschéftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 befasst.
GemaR § 14 Abs. 2 KPG M-V haben wir in dem Bestatigungsvermerk auf unsere

Tatigkeit einzugehen.

Auf Basis unserer durchgefuhrten Tatigkeiten sind wir zu der Auffassung gelangt, dass
uns keine Sachverhalte bekannt geworden sind, die zu wesentlichen Beanstandungen
der wirtschaftlichen Verhaltnisse der Gesellschaft Anlass geben.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die wirtschaftlichen Verhaltnisse der
Gesellschaft sowie fur die Vorkehrungen und MaRnahmen (Systeme), die sie dafur als
notwendig erachtet haben.

Verantwortung des Abschlusspriifers

Unsere Tatigkeit haben wir entsprechend dem IDW Priifungsstandard: Berichterstattung
Uber die Erweiterung der Abschlusspriifung nach § 53 HGrG (IDW PS 720), Fragenkreise
11 bis 16, durchgeflhrt.

Unsere Verantwortung nach diesen Grundséatzen ist es, anhand der Beantwortung der
Fragen der Fragenkreise 11 bis 16 zu wirdigen, ob die wirtschaftlichen Verhéltnisse zu
wesentlichen Beanstandungen Anlass geben. Dabei ist es nicht Aufgabe des
Abschlussprifers, die sachliche ZweckmaRigkeit der Entscheidungen der gesetzlichen
Vertreter und die Geschaftspolitik zu beurteilen.

Berlin, 28. Oktober 2021

RMS Nordrevision GmbH A
Wirtschaftspriufungsgeselischaft ‘5"/0)
s

Jan Reinke
Digital unterschrieben am 28.10.2021. 17:17
Herausgeber des Zertifikates

Jan Reinke D-TRUST CA 3-1 2016

- Wirtschaftsprifer -
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Landesrechnungshof Mecklenburg-Vorpommern, Mihlentwiete 4, 19059 Schwerin

Wohnungsgesellschaft Gelbensande mbH Bearbeiter Florian Koim

H : Telefon: +49 (0) 38574 12 -136

Heidering 8 Fax: +49 (0) 385 74 12-100

18182 Gelbensande E-Mail: fkolm@Irh-mv.de
lhr Zeichen:

GzZ: 21-13.0231-406/2020 - 9169/2022

Schwerin, 28. Marz 2022

Priifung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2020 nach Abschnitt Il Kom-
munalpriifungsgesetz (KPG M-V)

Sehr geehrte Damen und Herren,

anliegend leitet der Landesrechnungshof gemaR § 14 Abs. 4 KPG M-V eine Ausfertigung
des Prifungsberichts des Abschlussprifers tiber die Priifung des Jahresabschlusses zum
31. Dezember 2020 weiter.

Der Landesrechnungshof hebt die im Bestatigungsvermerk dargesteliten notwendigen si-

cherheitstechnischen MaRnahmen hinsichtlich des Brandschutzes und der Elektrosanie-

rung gesondert hervor.

Erganzend verweist er auf die in Anlage 5 dargestellten Planungsunterlagen. Die Entwick-
lung der Finanzlage bis 2030 ist danach unbefriedigend. Der Cashflow der laufenden Ge-
schéftstatigkeit reicht ab 2022 nicht aus, um den Kapitaldienst zu finanzieren. Dadurch
wird von einem kontinuierlichen Verbrauch des Finanzmittelfonds ausgegangen. Die Ge-
schéftsfiihrung teilte im Telefonat vom 16. Marz 2022 mit, dass bereits weitere MaRnah-
men zur Verbesserung der Ertrags- und Finanzlage eingeleitet wurden. Dazu z&hlen ins-
besondere Sondertilgungen tiber 200 TEuro durch eingegangene Zuschiisse fir Altschul-

den sowie durchgefiihrte Mietzinsanpassungen mit einem Volumen von 45 TEuro.

Der Landesrechnungshof nimmt die eingeleiteten MaRnahmen zur Kenntnis und bittet um

Aktualisierung der Langfristplanung. Diese kann ebenfalls den kiinftigen Jahresabschluss-

Postanschrift: Internet: Dienstgeb&ude Neubrandenburg:
Mihlentwiete 4 Tel.: +49 (0) 385 7412-0 E-Mail: poststelle@Irh-mv.de Beseritzer Strafe 11 Tel.: +49 (0) 395 4524-0
19059 Schwerin Fax: +49 (0) 385 7412-100 Homepage: www.Irh-mv.de 17034 Neubrandenburg Fax: +49 (0) 395 4524-200




prifungsberichten beigefugt oder separat dem Landes'rechnun'gslhof zur Verfligung ge-
stellt werden.

Eine Kopie dieses Schreibens erhalten der Abschlusspriifer, das Ministerium fir Inneres,

Bau und Digitalisierung und die Kommunalaufsicht des Landkreises.

Bitte beachten Sie die Bestimmungen des § 14 Abs. 5 KPG M-V Uber die Bekanntgabe
und Offenlegung dieser Unterlagen (vgl. auch Tz. 40 Grundwerk").

Mit freundlichen GriiRen

gez. Fuhrmann

Fiir die Richtigkeit:

Kinzlei

1VgI. Grundwerk 2022 in der Fassung vom 17. Dezember 2021, verdffentlicht auf der Homepage des Landesrechnungs-
hofes unter www.Irh-mv.de/Veréffentlichungen/Rundschreiben-an-Wirtschaftsprifer/.



Amt Rostocker Heide Eichenallee 20a
|
Der Amtsvorsteher 18182 Gelbensande

Beschlussauszug der

offentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Gelbensande vom
16.12.2021

TOP:8 Beschluss der Gemeindevertretung Gelbensande iiber den
Jahresabschluss 2020 der Wohnungsgesellschaft Gelbensande mbH
(WGG)
Vorlage: V00/1979/2021/GGE

Beschluss:

Die Gemeindevertretung Gelbensande fasst den Beschluss tber die Feststellung des
Jahresabschlusses 2020 der Wohnungsgesellschaft Gelbensande mbH mit einer

Bilanzsumme von
€ 10.458.562,57 und einem Jahresuberschuss von € 73.048,86.
Der Jahresuberschuss 2020 in Héhe von €73.048,86 wird mit dem Verlustvortrag

aufgerechnet.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 13
davon anwesend: 10
Zustimmung: 10
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0
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